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Auswirkungen der Haushaltssperre auf die Handwerks- und Handelskammer, 
Unternehmen und Handwerksbetriebe? 

Anfrage des Abgeordneten Thore Schäck und Fraktion der FDP 

Wir fragen den Senat:  
 
1. Wie beeinflussen die Haushaltsperren die finanziellen Zuschüsse und 
Förderprogramme, die Handels- und Handwerkskammer normalerweise zur 
Unterstützung von kleinen und mittelständischen Unternehmen sowie 
Handwerksbetrieben erhalten? 
 
2. Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um sicherzustellen, dass Unternehmen 
und Handwerksbetriebe trotz der Haushaltsperren weiterhin Zugang zu Ausbildungs- 
und Qualifizierungsprogrammen haben, die für die Fachkräftesicherung in Bremen 
notwendig sind? 
 
3. Gibt es Pläne, die Haushaltsperren gezielt auf bestimmte Bereiche zu lockern, um 
essenzielle wirtschaftliche Fördermaßnahmen aufrechtzuerhalten, und wenn ja, wie 
wird der Senat sicherstellen, dass die Handels- und Handwerkskammer bei der 
Planung solcher Maßnahmen konsultiert werden? 

Die Fragen 1 bis 3 werden zusammen beantwortet: 
Es fließen keine direkten Zuschüsse und Fördermittel der Senatorin für Arbeit, 
Soziales, Jugend und Integration an die Handels- und Handwerkskammer. Deshalb 
haben interne Bewirtschaftungsmaßnahmen keine Auswirkungen auf die 
Unterstützung von kleinen und mittelständischen Unternehmen sowie 
Handwerksbetrieben. 


